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Signaltechnik für Taiwans neuen 
Flughafenterminal Taoyuan und die 
Erweiterung der Metro 
 

 Neue Signaltechnik leitet nahtlosen Übergang zum automatisierten

Zugbetrieb (ATO) ein 

 Kommunikationsbasierte Zugsteuerung (CBTC) für erhöhte Frequenz

•  Zwei Stationen und 20 Züge werden ausgestattet  Siemens Mobility hat 

zusammen mit den Konsortialpartnern ST Engineering und BES Engineering 

Corporation den Zuschlag für die Lieferung der Signal- und 

Kommunikationstechnik für zwei neue Stationen am Taoyuan Airport Terminal 3 

erhalten. Der Flughafen befördert derzeit mehr als 45 Millionen Passagiere, mit der 

Eröffnung des Terminals 3 wird die Kapazität voraussichtlich auf bis zu 86 Millionen 

Passagiere pro Jahr steigen. Siemens Mobility liefert das Signalisierungssystem mit 

Communication-Based Train Control (CBTC), das den automatisierten Zugbetrieb 

(ATO) ermöglicht. 20 Züge und zwei Stationen werden damit ausgestattet, mit der 

Option für eine weitere Station. Die erste Station wird im September 2022 in Betrieb 

genommen, die zweite soll im Juni 2024 folgen. 

„CBTC erhöht die Beförderungskapazität von Nahverkehrssystemen, was für eine 

höhere Verfügbarkeit, einen besseren Reisekomfort und erhöhte Sicherheit für die 

Fahrgäste sorgt. Zudem ist deutlich weniger Hardware erforderlich,als in 

herkömmlichen Systemen. Dadurch ist das System zuverlässiger und 

wartungsfreundlicher. Diese Erweiterung ist der erste Schritt, um die gesamte 

Flughafenlinie mit unserer innovativen CBTC-Technologie zu betreiben und das 

Nahverkehrsangebot in Zukunft weiter auszubauen und zu optimieren”, sagt Michael 

Peter, CEO von Siemens Mobility.   
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Der Geschäftsbereich Elektronik von ST Engineering liefert seine intelligenten 

Nahverkehrslösungen zu, darunter SCADA (Supervisory Control and Data 

Acquisition), automatische Bahnsteigtüren, ein Steuerungssystem für die 

Instandhaltung und verschiedene Kommunikationssysteme. BES Engineering liefert 

das Stromversorgungssystem. 

 

Siemens Mobility liefert außerdem eine vollautomatische U-Bahn für Taoyuan City, 

die einschließlich der Verbindung zum Taoyuan International Airport und der Green 

Line, 27,8 Kilometer Strecke mit 21 Stationen umfasst. Dieses Metro-System 

arbeitet ebenfalls mit CBTC, um kurze Zugfolgen und hohe 

Beförderungskapazitäten sicherzustellen. 
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Folgen Sie uns auf Twitter: www.twitter.com/SiemensMobility 

 

Weitere Informationen zur Siemens Mobility GmbH finden Sie unter 

www.siemens.de/mobility 

 

Siemens Mobility ist ein eigenständig geführtes Unternehmen der Siemens AG. Siemens Mobility ist seit über 160 

Jahren ein führender Anbieter im Bereich Transportlösungen und entwickelt sein Portfolio durch Innovationen 

ständig weiter. Zum Kerngeschäft gehören Schienenfahrzeuge, Bahnautomatisierungs- und 

Elektrifizierungslösungen, schlüsselfertige Systeme, intelligente Straßenverkehrstechnik sowie die dazugehörigen 

Serviceleistungen. Mit der Digitalisierung ermöglicht Siemens Mobility Mobilitätsbetreibern auf der ganzen Welt, ihre 

Infrastruktur intelligent zu machen, eine nachhaltige Wertsteigerung über den gesamten Lebenszyklus 

sicherzustellen, den Fahrgastkomfort zu verbessern sowie Verfügbarkeit zu garantieren. Im Geschäftsjahr 2019, 

das am 30. September 2019 endete, hat die ehemalige Siemens-Division Mobility einen Umsatz von 8,9 Milliarden 

Euro ausgewiesen und rund 36.800 Mitarbeiter weltweit beschäftigt. Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.siemens.de/mobility. 
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